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Protokoll der 56. Delegiertenversammlung ROS 2025 

 

 
Die Delegiertenversammlung fand am Samstag, 22. November 2025, 10:00 Uhr in Frauenfeld 
statt.  
 
Gast:   Benedikt Rusch (Masters Schwimmen) 
   
Entschuldigt:  Peter Stalder (Vorstandsmitglied ROS), Anja Brons (Vorstandsmitglied 

ROS), Thomas Bachmann (Vorstandsmitglied ROS), Christoph Keller 
(Ehrenpräsident ROS), Thomas Hasler (Liechtensteinischer Schwimm-
verband), Stefan Kull (Schwimmclub Herisau), Ewen Cameron (Präsi-
dent Zentralvorstand 

 
Unentschuldigt: Schwimm-Club Appenzell, Gaiser Schwimmclub, Domat-Ems 

 
 
 
    

Protokoll 
 
 

1. Begrüssung / Feststellung der Beschlussfähigkeit / Wahl der Stimmenzähler 
 
Thomas Gerber, Präsident ROS, begrüsst alle Anwesenden.  
  
Ein grosses Dankeschön dem Schwimmclub Frauenfeld für die Organisation dieser Ver-
sammlung. Raul Montanes begrüsst die Versammlung und richtet einige Worte an die 
Anwesenden. 
 
Es gibt keine Einwände zur Traktandenliste. 
 
Gesamtzahl an Stimmen: 74 Stimmen (12 Vereine) 
Absolutes Mehr:  38 Stimmen 
2/3 Mehr:   50 Stimmen 
Wahl der Stimmenzähler: Adriana Müller, Yvonne Schmaler und Sybille Huber wer-

den einstimmig gewählt. 
 
 

2.  Protokoll RDV 2024 
 
Das Protokoll wurde auf der ROS-Homepage veröffentlicht und mit der Einladung ver-
schickt. Es gibt keine Ergänzungs- bzw. Änderungswünsche. Angemerkt wird, dass sich 
Christoph Keller, Ehrenpräsident ROS, entschuldigt hat, was im Protokoll nicht aufge-
führt wurde. 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. Besten Dank dem Verfasser Marko Babic. 
 
 

 



 
2 von 4 

 

 
3. Sparten-Jahresberichte 

  
Alle Informationen und Berichte sind in der Broschüre enthalten, die auf der Homepage 
publiziert wurde. Es werden weder Fragen von den Anwesenden gestellt noch Ergän-
zungen von den Schreibenden gemacht.  
 
Gabriela Manetsch merkt an, dass Anja Brons als nationale Schiedsrichterin gewählt 
wurde. Somit ist sie jetzt nationale Schiedsrichterin und Starterin, wozu wir ihr herzlich 
gratulieren. Gabriela Manetsch selbst ist auf nationaler Ebene zurücktreten, bleibt aber 
regionale Schiedsrichterin.  
 
Peter Takacs merkt an, dass wir im Sommer zwei Meisterschaften in Romanshorn und 
Chur hatten, wobei die Richtereinsätze erfreulich funktioniert haben. Er bedankt sich 
herzlich für die tatkräftigen Richter bei den letzten Veranstaltungen.  
 
Thomas Gerber merkt an, dass der Spartenbericht Wasserball fehlt, da die Position va-
kant ist. Tania Monti hat erfreulicherweise einige Aufgaben dennoch übernommen und 
wird verdankt. 
 
Alle Jahresberichte werden einstimmig genehmigt. 
 
 

4. Abnahme Jahresrechnung 2024/2025 / Revisorenbericht / Entlastung Vorstand 
 
Die Jahresrechnung 2024/2025 schliesst mit einem Gewinn von CHF 8'808.70. Das Ver-
mögen beträgt per 30. September 2025 CHF 78'090.43. Die Jahresrechnung wurde den 
Anwesenden ausgehändigt.  
 
Regula Rohrbach erklärt einige Positionen aus der Jahresrechnung, insbesondere die 
Abweichungen vom Budget. Es werden keine Rückfragen gestellt. 
 
Erhard Gredig verliest den Revisorenbericht und empfiehlt die Annahme der Jahresrech-
nung 2024/2025. 
 
Der Revisionsbericht sowie die Jahresrechnung werden einstimmig genehmigt. 
 
Dem Vorstand wird einstimmig die Décharge erteilt. 
 
 

5. Budget 2025/2026 
 
Regula Rohrbach stellt das Budget vor.  
 
Budgetiert wurde ein Ertrag von CHF 69'620.00 und Aufwand von CHF 76'500.00.  
 
Zum Ertrag: Der Vorstand hat beschlossen, die Senkung des Mitgliederbeitrags von CHF 
380 auf 360 zu beantragen. Auf der Aufwandseite gibt es vor allem im Bereich Wasser-
ball etwas höhere Kosten. Darüber hinaus wurden grösstenteils dieselben Zahlen bud-
getiert wir im Vorjahr.  
 
Jürg Strasser schlägt vor, den Mitgliederbeitrag gleich zu belassen und dafür die Selbst-
behalte zu senken. Angemerkt wird, dass dies aufgrund schwieriger Voraussehbarkeit 
nicht leicht ist und zudem von einer Senkung des Mitgliederbeitrags auch Vereine profi-
tieren, die keine Kader haben. Der Vorstand nimmt die Anregung auf.  
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Die Festlegung der Mitgliederbeiträge auf CHF 360 wird einstimmig angenommen. 
 
Das Budget wird einstimmig angenommen. 
 

 
6. Wahlen 

 
Dieses Jahr ist kein ordentliches Wahljahr.  
 
Der Vorstand ROS setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Präsident: Thomas Gerber  
Kassierin: Regula Rohrbach 
Aktuar: Marko Babic 
TK Swimming: Peter Takacs  
TK Waterpolo: vakant  
TK Diving: Thomas Bachmann  
TK Artistic Swimming: vakant  
Richterwesen: Anja Brons, Gabriela Manetsch 
 
Ein grosses Dankeschön gilt allen Personen für ihre geleistete Arbeit.  
 
Neu stellt sich Manuela Kalberer (Schwimmclub Flös) als TK Artistic Swimming zur Wahl. 
Sie stellt sich der Versammlung kurz vor. Es gibt keine Gegenkandidaten. Manuela Kal-
berer wird einstimmig gewählt. 
 
Die bisherigen Revisoren Erhard Gredig und Marc Rutishauser stellen sich erneut zur 
Verfügung. 
 
Mandate haben überdies folgende Personen: 
 
Sportschulen: Peter Stalder 
Medien / Homepage: Linus Weber 
Kadertrainer:innen Swimming: Milan Stojilkovic, Yvonne Schmaler, Antoinette Gerber 
Kadertrainer Waterpolo: Joel Herzog (Jovan Radojevic tritt zurück) 
Masters: Neue Position auf Wunsch der Direktion – Benedikt Rusch 
 
Einen herzlichen Dank auch an diese Personen für ihren Einsatz. 
 
 

7. Behandlung von Anträgen 
 
a. Statutenänderung 
 
Der Vorstand des ROS stellt den Antrag auf Änderung der Statuten. Im November 2024 
hat Swiss Olympic den Branchenstandard für den Schweizer Sport angepasst. Dieser 
fasst die grundlegenden und wesentlichen Erwartungen an die Sportorganisationen 
zusammen. Im Zuge dieser Änderungen ist auch der ROS verpflichtet, gewisse Ände-
rungen vorzunehmen, welche die Statuten betreffen. Der Statutenentwurf wurden mit 
dem Jahresbericht verschickt.  
 
Es gibt keine Rückfragen oder Anmerkungen. 
 
Die Statutenänderung wird einstimmig angenommen.  
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b. Änderung Reglement 3.2 Version 2025/6 
 
Peter Takacs erläutert die relevanten Änderungen des neuen Reglements sowie das 
neue System mit den Stickern und Medaillen. Bereinigt wurde, dass der Organisator 
immer der ROS ist, die Vereine hingegen immer Veranstalter.  
 
Ein grosses Dankeschön gilt Maurice Windisch, welcher diesbezüglich viel Arbeit geleis-
tet hat. 
 
Im nationalen Reglement ist vorgesehen, dass ein Verein eine Busse in Höhe von CHF 
200 bezahlen muss. Bei den regionalen Meisterschaften waren bisher nur CHF 100 vor-
gesehen, was nicht effektiv genug erscheint und den Anreiz setzt, die Busse zu zahlen, 
statt einen Richter zu stellen (und diesen allenfalls zu entschädigen). Vorgeschlagen 
wird deshalb, diese Busse auf CHF 200 zu erhöhen. In diesem Punkt ist eine Abstim-
mung vorgesehen. 
 
Die Reglementsänderung wird einstimmig angenommen. 

 
 

8. Vergabe von offiziellen Anlässen 
 
Alle ROS-Meisterschaften wurden einstimmig vergeben und können im Terminplan auf 
der ROS Homepage (www.sschv-ros.ch) nachgeschaut werden. Herzlichen Dank an alle 
Veranstalter, dass sie für die Durchführungen wieder zur Verfügung stehen.  
 
Adriana Müller, Schwimmclub Chur, merkt an, dass sie genug früh wissen müssen, ob 
ihnen auch für 2027 Veranstaltungen vergeben werden, da sie beabsichtigen eine neue 
Startanlage zu erwerben.  
 
Günther Parfuss, Copräsident SVSW, merkt an, dass das neue Hallenbad in St. Gallen 
vermutlich erst 2028 für Wettkämpfe zur Verfügung stehen wird.  
 
Für die nächste ROS Delegiertenversammlung, voraussichtlich am Samstag, 21. No-
vember 2026, suchen wir noch einen Organisator. Der Schwimmclub Buchs stellt sich 
freundlicherweise zur Verfügung.  
 

 
9. Varia 

 
Benedikt Rusch richtet einige Worte an die Versammlung betreffend Masters.   
 
Thomas Gerber erinnert daran, dass noch ein Fachwart Wasserball gesucht wird. Eben-
falls weist er darauf hin, dass er nächstes Jahr nicht mehr für das Amt zur Verfügung 
steht, somit also neue Kandidaten gesucht werden. 
 
Ende der Versammlung: 11:34 Uhr  
 
Frauenfeld, 22. November 2025 
 
Marko Babic, Aktuar ROS 
 


